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Der Begri) der Religion bildet das gedankliche Organisationszentrum der Theologie. Religion als Phänomen erschließt sich
hingegen nur in einer Vielfalt interdisziplinärer Theoriebezüge. Ulrich Barth verfolgt in den hier gesammelten Studien eine
zugleich transzendentale und kulturwissenschaftliche Grundlegung, wobei der Sinnbegri) den gemeinsamen Bezugspunkt
bildet. Der Autor zeigt, daß Religion auch im ethischen und ästhetischen Sinne eine Grundform menschlicher Deutungskultur
darstellt. Er nähert sich dem Thema in fünfzehn Einzelstudien, die in fünf großen Kapitel, 'Religion und Sinn', 'Religion und
Moderne', 'Religion und Subjektivität', 'Religion und Autonomie' und 'Religion und Naturwissenschaft', eingeteilt sind.
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